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Bilde vom Verb "verbieten" alle Personen in allen Zeiten im Indikativ. 

Die drei Stammformen lauten: verbieten - verbot - verboten 

Beispiel: Das Sprechen ist hier verboten.  

        

Präsens/Gegenwart: 

 

1.P.EZ.: ich verbiete               1.P.MZ.: wir verbieten 

2.P.EZ.: du verbietest             2.P.MZ.: ihr verbietet 

3.P.EZ.: er/sie/es verbietet         3.P.MZ.: sie verbieten 

 

Präteritum/Mitvergangenheit: 

 

1.P.EZ.: ich verbot               1.P.MZ.: wir verboten 

2.P.EZ.: du verbotst             2.P.MZ.: ihr verbotet 

3.P.EZ.: er/sie/es verbot          3.P.MZ.: sie verboten 

 

Perfekt/Vergangenheit: 

 

1.P.EZ.: ich habe verboten           1.P.MZ.: wir haben verboten 

2.P.EZ.: du hast verboten             2.P.MZ.: ihr habt verboten 

3.P.EZ.: er/sie/es hat verboten         3.P.MZ.: sie haben verboten 
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Plusquamperfekt/Vorvergangenheit: 

 

1.P.EZ.: ich hatte verboten              1.P.MZ.: wir hatten verboten 

2.P.EZ.: du hattest verboten            2.P.MZ.: ihr hattet verboten 

3.P.EZ.: er/sie/es hatte verboten         3.P.MZ.: sie hatten verboten 

 

Futur 1/Zukunft 1:  
 

1.P.EZ.: ich werde verbieten            1.P.MZ.: wir werden verbieten 

2.P.EZ.: du wirst verbieten              2.P.MZ.: ihr werdet verbieten 

3.P.EZ.: er/sie/es wird verbieten         3.P.MZ.: sie werden verbieten 

   

Futur 2/Zukunft 2:  
 

1.P.EZ.: ich werde verboten haben 

2.P.EZ.: du wirst verboten haben 

3.P.EZ.: er/sie/es wird verboten haben 

1.P.MZ.: wir werden verboten haben 

2.P.MZ.: ihr werdet verboten haben 

3.P.MZ.: sie werden verboten haben 


